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Interkulturelle Seniorenarbeit

• Die Interkulturelle Begegnungs-

und Beratungsstätte für Senioren –

Ein Haus für alle!
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Interkulturelle Begegnungs- und Beratungsstätte für Senioren

Interkulturelle Begegnungs- und 

Beratungsstätte für Senioren

Offene Sprechstunde für 

sozialpädagogische 

Einzelberatung

Internationale 

BegegnungenGruppen der eigenen 

Sprachen

Gemeinsame Projekte

Informationsveranstaltungen 

Regelmäßige Nutzertreffen aller 

Ehrenamtlichen der 

Begegnungsstätte und dezentralen 

Gruppen

Hobbygruppen



Interkulturelle Seniorenarbeit

• Im ersten Jahr (2000) waren vier 

Gruppen

(deutsch, türkisch, russisch, ehem. 

Jugoslawien) 

im Haus aktiv!

2022 sind es 13 Gruppen! 

Interkulturelle Begegnungs- und Beratungsstätte für Senioren



Interkulturelle Seniorenarbeit
Interkulturelle Begegnungs- und Beratungsstätte für Senioren 

• Ein Haus für alle! Daher bewusst keine 

Bilder und Symbole einzelner Länder oder 

Religionen 

• Die Gruppen wurden und werden als 

offene Angebote verstanden. 

• Jederzeit dürfen und sollen neue 

Teilnehmende in die bestehende Gruppen 

integrieren. 



Interkulturelle Seniorenarbeit
Gruppen-auch dezentral

Interkulturelle 

Seniorenarbeit

Nordstadt 

13 Gruppen

Linden 

1.  Russische Gruppe

Vahrenheide

1 Schach-

gruppe
Kirchrode 1 

Gymnastik 

Gruppe 

List

1 slowenische 

Gruppe 

Stand: 01/2023

250-300 
Personen in 

17 Gruppen, 

deren 

Teilnehmende 

aus 15
verschiedenen

Ländern

stammen. 
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Das Beratungsangebot 

• Einzelberatung für Senioren mit 
Migrationshintergrund ist ein fester 
Bestandteil der Arbeit. 

• Von Anfang an findet dienstags in 
türkischer und deutscher Sprache und 
donnerstags in bosnisch, kroatisch, 
serbisch und deutscher Sprache eine 
Offene Sprechstunde statt. 

• Während Corona eingeführt und 
beibehalten; Beratung nach Terminvergabe



Interkultureller Seniorenarbeit
Das Beratungsangebot

Die wichtigsten Themen:

• Geringe Renten/materielle Bedürftigkeit 

• bezahlbarer und altersgerechte Wohnraum 
finden und Wohnungsmängel 

• Pflegebedürftigkeit/Krankheiten

• Durchschnittlich werde pro Jahr um 100 
Einzelpersonen  beraten

• (Quelle: KiDaMi) 



Interkulturelle Seniorenarbeit
Aktivierung von Ehrenamtlichen

• Das Prinzip der ehrenamtlichen 

Leitung von Seniorengruppen, die 

Unterstützung durch hauptamtliche 

erhalten, wurde aus den 

bestehenden Konzepten der 

offenen Seniorenarbeit 

übernommen und hat sich bis 

heute bewährt. 



Interkulturelle Seniorenarbeit
Interkultureller Mittagstisch

Während der Beratung werden die 

Problemlagen deutlich:

• Vereinsamung durch veränderte 

Familienstrukturen

• Motivation, für sich zu kochen, 

lässt nach. 

• Geld für „Essen gehen“ zu knapp. 

• Seit Mai 2013 findet regelmäßig 

jeden Freitag (40x im Jahr) ein 

Mittagessen in der Interkulturellen 

Begegnungs- und Beratungsstätte 

statt. 



Interkulturelle Seniorenarbeit
Interkultureller Mittagstisch

• Eine feste Kochgruppe, aktuell  
bestehend aus Frauen aus der 
Türkei, dem Iran, Tunesien und 
Syrien, kocht mit einer 
hauptamtlichen Sozialarbeiterin, 
jede Woche für ca. 25 Gäste, die 
vornehmlich Besucherinnen und 
Besucher der verschiedenen 
Gruppen des Hauses sind. 
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Interkultureller Mittagstisch

• Die Gäste zahlen symbolisch 1,00€.

• Finanzierung durch die Bürgerstiftung 
Hannover.

• Niemand muss Bedürftigkeit nachweisen!

• Für alle Senioren offen!

• Keine Suppenküche und kein Tafelcharakter!! 

• Die Gäste kommen an einem gedeckten 
Tisch und werden auch am Tisch bedient! 

• Die Begegnungsstätte verwandelt sich 
freitags in einem Restaurant. 



Interkulturelle Seniorenarbeit
Interkultureller Mittagstisch

Das jährliche gemeinsame 

Weihnachtsfest im Haus 

findet nunmehr auch am 

letzten Freitag im Jahr 

statt, an dem gekocht 

wird. 



Interkulturelle Seniorenarbeit

Projekt: Seniorinnen in Bewegung

Projekt: Seniorinnen 

in Bewegung“ wird 

unterstützt von: 

Ricarda und Udo 

Niedergehrke

Stiftung 



Interkulturelle Seniorenarbeit
Kontaktdaten

Vielen Dank für Ihr Interesse an 

unserer Arbeit 

Arbeiterwohlfahrt Region Hannover e.V.

Interkulturelle Seniorenarbeit

Deisterstr. 85A

30449 Hannover

Tel.: 0511 21 97 81 43

Fatma Taspunar 

fatma.taspunar@awo-hannover.de

mailto:fatma.taspunar@awo-hannover.de
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